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See the notice on TED website

159815-2026 - Competition
Germany – Firefighting vehicles – Beschaffung feuerwehrtechnische Beladung für 
Feuerwehrfahrzeuge (LF 10)
OJ S 47/2026 09/03/2026
Contract or concession notice – standard regime
Supplies

1. Buyer

1.1.  Buyer
Official name: Ministerium des Inneren, für Digitalisierung und Kommunen Baden-Württemberg
Email: vergabe@pd-g.de
Legal type of the buyer: Regional authority
Activity of the contracting authority: General public services

2. Procedure

2.1.  Procedure
Title: Beschaffung feuerwehrtechnische Beladung für Feuerwehrfahrzeuge (LF 10)
Description: Aktuell sind mehr als 10.000 Fahrzeuge der Feuerwehren auf der kommunalen 
Ebene in Baden-Württemberg im Einsatz. Die Gemeinden und Landkreise beschaffen die 
Feuerwehrfahrzeuge selbst und erhalten vom Land eine Zuwendung zur Teilfinanzierung der 
Investition nach der Verwaltungsvorschrift über Zuwendungen für das Feuerwehrwesen 
(ZFeuVwV). Die Beschaffungsvorgänge von Feuerwehrfahrzeugen erzeugen einen hohen 
verwaltungsinternen Aufwand und werden im Einzelfall auch von externen Beratungen und 
Gutachtenden begleitet. In ihrem Koalitionsvertrag (2021 bis 2026) haben die Parteien der 
baden-württembergischen Landesregierung vereinbart, die Kommunen bei der Beschaffung 
von Feuerwehrfahrzeugen durch Sammelausschreibungen und modulare 
Einheitsausschreibungen zu unterstützen. Auf diese Weise sollen Verwaltungsaufwände 
reduziert, Beschaffungskosten durch Bündelungen gesenkt und die übergreifende Ausbildung 
mittels einheitlicher Fahrzeuge und Geräte verbessert werden. Die Umsetzung des oben 
genannten Koalitionsvorhabens erfolgt im Zuge einer Novellierung der ZFeuVwV ab dem Jahr 
2025. Die ZFeuVwV sieht die landeseinheitliche Beschaffung von Feuerwehrfahrzeugen über 
eine Sammelbeschaffung anstelle von Einzelbeschaffungsmaßnahmen vor. Die Gemeinden 
erhalten entsprechend höhere Zuwendungen, sofern sie sich der jetzigen Sammelbeschaffung 
anschließen. Das Ministerium des Innern, für Digitalisierung und Kommunen Baden-
Württemberg (IM.BW) plant nun die Umsetzung dieser Vorgaben durch die 
verfahrensgegenständliche Sammelbeschaffung von Feuerwehrfahrzeugen (LF 10) für die 
Kommunen des Landes Baden-Württemberg. Es wurden für die Gemeinden/Kommunen des 
Landes Baden-Württemberg 69 Feuerwehfahrzeuge in einer gesonderten Ausschreibung 
beschafft. Mit dieser Ausschreibung soll nun für diese Feuerwehrfahrzeuge die 
feuerwehrtechnische Beladung beschafft werden. Die Anforderungen an den Lieferauftrag und 
die auftragsgegenständlichen Beladung werden in dieser Leistungsbeschreibung sowie den 
übrigen Vergabeunterlagen, insbesondere der VG-Nr. 2 „Leistungsverzeichnis“, in dem die 
spezifischen Anforderungen an die auftragsgegenständlichen Beladungen der 
Feuerwehrfahrzeuge (LF 10) dargelegt werden, sowie der VG-Nr. 4 „Liefervertrag“, der die 
vertraglichen Regelungen für die Auftragserbringung enthält, ergänzt.
Procedure identifier: 858f186d-8fb0-44c9-88e8-b9a85339f301

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/159815-2026
mailto:vergabe@pd-g.de
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Internal identifier: 2026-I-016
Type of procedure: Open
The procedure is accelerated: no

2.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Supplies
Main classification (cpv): 34144210 Firefighting vehicles

2.1.2.  Place of performance
Country subdivision (NUTS): Stuttgart, Stadtkreis (DE111)
Country: Germany

2.1.4.  General information
Legal basis: 
Directive 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Grounds for exclusion
Sources of grounds for exclusion: Notice, Procurement Document
Analogous situation like bankruptcy, insolvency or arrangement with creditors under national 
law: vgl. §§ 123 und 124 GWB
Corruption: vgl. §§ 123 und 124 GWB
Participation in a criminal organisation: vgl. §§ 123 und 124 GWB
Agreements with other economic operators aimed at distorting competition: vgl. §§ 123 und 
124 GWB
Breaching of obligations in the fields of environmental law: vgl. §§ 123 und 124 GWB
Money laundering or terrorist financing: vgl. §§ 123 und 124 GWB
Fraud: vgl. §§ 123 und 124 GWB
Child labour and including other forms of trafficking in human beings: vgl. §§ 123 und 124 GWB
Insolvency: vgl. §§ 123 und 124 GWB
Breaching of obligations in the fields of labour law: vgl. §§ 123 und 124 GWB
Assets being administered by liquidator: vgl. §§ 123 und 124 GWB
Misrepresentation, withheld information, unable to provide required documents or obtained 
confidential information of this procedure: vgl. §§ 123 und 124 GWB
Breaching of obligations set under purely national exclusion grounds: vgl. §§ 123 und 124 
GWB
Conflict of interest due to its participation in the procurement procedure: vgl. §§ 123 und 124 
GWB
Direct or indirect involvement in the preparation of this procurement procedure: vgl. §§ 123 
und 124 GWB
Grave professional misconduct: vgl. §§ 123 und 124 GWB
Early termination, damages, or other comparable sanctions: vgl. §§ 123 und 124 GWB
Breaching of obligations in the fields of social law: vgl. §§ 123 und 124 GWB
Breaching obligation relating to payment of social security contributions: vgl. §§ 123 und 124 
GWB
Business activities are suspended: vgl. §§ 123 und 124 GWB
Breaching obligation relating to payment of taxes: vgl. §§ 123 und 124 GWB
Terrorist offences or offences linked to terrorist activities: vgl. §§ 123 und 124 GWB

5. Lot
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5.1.  Lot: LOT-0001
Title: Beschaffung feuerwehrtechnische Beladung für Feuerwehrfahrzeuge (LF 10)
Description: Aktuell sind mehr als 10.000 Fahrzeuge der Feuerwehren auf der kommunalen 
Ebene in Baden-Württemberg im Einsatz. Die Gemeinden und Landkreise beschaffen die 
Feuerwehrfahrzeuge selbst und erhalten vom Land eine Zuwendung zur Teilfinanzierung der 
Investition nach der Verwaltungsvorschrift über Zuwendungen für das Feuerwehrwesen 
(ZFeuVwV). Die Beschaffungsvorgänge von Feuerwehrfahrzeugen erzeugen einen hohen 
verwaltungsinternen Aufwand und werden im Einzelfall auch von externen Beratungen und 
Gutachtenden begleitet. In ihrem Koalitionsvertrag (2021 bis 2026) haben die Parteien der 
baden-württembergischen Landesregierung vereinbart, die Kommunen bei der Beschaffung 
von Feuerwehrfahrzeugen durch Sammelausschreibungen und modulare 
Einheitsausschreibungen zu unterstützen. Auf diese Weise sollen Verwaltungsaufwände 
reduziert, Beschaffungskosten durch Bündelungen gesenkt und die übergreifende Ausbildung 
mittels einheitlicher Fahrzeuge und Geräte verbessert werden. Die Umsetzung des oben 
genannten Koalitionsvorhabens erfolgt im Zuge einer Novellierung der ZFeuVwV ab dem Jahr 
2025. Die ZFeuVwV sieht die landeseinheitliche Beschaffung von Feuerwehrfahrzeugen über 
eine Sammelbeschaffung anstelle von Einzelbeschaffungsmaßnahmen vor. Die Gemeinden 
erhalten entsprechend höhere Zuwendungen, sofern sie sich der jetzigen Sammelbeschaffung 
anschließen. Das Ministerium des Innern, für Digitalisierung und Kommunen Baden-
Württemberg (IM.BW) plant nun die Umsetzung dieser Vorgaben durch die 
verfahrensgegenständliche Sammelbeschaffung von Feuerwehrfahrzeugen (LF 10) für die 
Kommunen des Landes Baden-Württemberg. Es wurden für die Gemeinden/Kommunen des 
Landes Baden-Württemberg 69 Feuerwehfahrzeuge in einer gesonderten Ausschreibung 
beschafft. Mit dieser Ausschreibung soll nun für diese Feuerwehrfahrzeuge die 
feuerwehrtechnische Beladung beschafft werden. Die Anforderungen an den Lieferauftrag und 
die auftragsgegenständlichen Beladung werden in dieser Leistungsbeschreibung sowie den 
übrigen Vergabeunterlagen, insbesondere der VG-Nr. 2 „Leistungsverzeichnis“, in dem die 
spezifischen Anforderungen an die auftragsgegenständlichen Beladungen der 
Feuerwehrfahrzeuge (LF 10) dargelegt werden, sowie der VG-Nr. 4 „Liefervertrag“, der die 
vertraglichen Regelungen für die Auftragserbringung enthält, ergänzt.
Internal identifier: 1

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Supplies
Main classification (cpv): 34144210 Firefighting vehicles

5.1.2.  Place of performance
Country subdivision (NUTS): Stuttgart, Stadtkreis (DE111)
Country: Germany
Additional information: Stuttgart

5.1.3.  Estimated duration
Other duration: Unknown

5.1.6.  General information
Reserved participation: 
Participation is not reserved.
Procurement Project not financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): yes
This procurement is also suitable for small and medium-sized enterprises (SMEs): no

5.1.7.  Strategic procurement
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Aim of strategic procurement: No strategic procurement

5.1.9.  Selection criteria
Sources of selection criteria: Notice
Criterion: Other economic or financial requirements
Description of selection criterion: Eigenerklärung über das Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen gemäß §§ 123, 124 GWB siehe VG-Nr. 3 Erklärungen und Angaben zur 
Eignungsprüfung

Criterion: Other economic or financial requirements
Description of selection criterion: Eigenerklärung zur VERORDNUNG (EU) 2022/576 DES 
RATES vom 8. April 2022 zur Änderung der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 über restriktive 
Maßnahmen angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in der Ukraine 
destabilisieren (Art. 5k EU-VO Nr. 833/2014) siehe VG-Nr. 3 Erklärungen und Angaben zur 
Eignungsprüfung

Criterion: Other economic or financial requirements
Description of selection criterion: Eigenerklärung nach § 22 LkSG (Nr. 2.3) 
Verpflichtungserklärung zu Tariftreue und ILO-Kernarbeitsnormen siehe VG-Nr. 3 Erklärungen 
und Angaben zur Eignungsprüfung

Criterion: Professional risk indemnity insurance
Description of selection criterion: Eigenerklärungen bezüglich des Bestehens oder des 
Abschlusses einer Berufs-/Betriebshaftpflichtversicherung Mindeststandard: Diese 
Versicherung muss folgende Mindestdeckungssummen je Schadensereignis aufweisen: • 
Personenschäden: 10.000.000,00 Euro (je Schadensfall) • Sach-, Vermögens- und sonstige 
Schäden: 10.000.000,00 Euro (je Schadensfall) Die Deckungssummen müssen in jedem 
Versicherungsjahr zumindest zweifach zur Verfügung stehen.

Criterion: Average yearly turnover
Description of selection criterion: Eigenangaben zum Umsatz der letzten drei Jahre 
Mindeststandard: Gesamtumsatz in den letzten drei Jahren im Durchschnitt von mindestens 
5.000.000 Euro netto p.a.

Criterion: Specific yearly turnover
Description of selection criterion: Angabe des Umsatzes mit vergleichbaren Leistungen aus 
den letzten drei Jahren. Vergleichbar sind Leistungen im Geschäftsfeld Lieferung von 
feuerwehrtechnischer Beladung von Feuerwehrfahrzeugen Mindeststandard: spezifischer 
Umsatz durchschnittlich mind. 1.000.000 netto p.a.

Criterion: References on specified deliveries
Description of selection criterion: Referenzen (Referenzprojekte) über nach 02/2023 erbrachte, 
vergleichbare Projekte ein. Mindeststandard: Es sind mindestens drei entsprechende 
Referenzen aufzuzeigen. Für jede Referenz sind (unter Verwendung desReferenzblatts – bei 
Bedarf bitte vervielfältigen - folgende Angaben zu machen: a) Bezeichnung des 
Referenzprojektes, b) Leistungszeitraum, c) Aussagekräftige Beschreibung der erbrachten 
Leistungen (ggf. differenziert nach Eigenanteil und Leistungen Dritter), d) Auftraggeber (Name, 
Anschrift), e) Ansprechpartner des Auftraggebers (Telefonnummer, E-Mail). Unter einer 
vergleichbaren Leistung ist ein Projekt zu verstehen, dass ähnlich in Art und Umfang der 
Leistung zu dem hier ausgeschriebenen Auftrag ist. Als inhaltlich vergleichbar mit dem hier 
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ausgeschriebenen Auftrag werden insbesondere solche Projekte angesehen, die sich auf die 
Lieferung von feuerwehrtechnischer Beladung von Feuerwehrfahrzeugen fokussieren. 
Mindeststandard: Es sind mindestens drei entsprechende Referenzen aufzuzeigen.

5.1.10.  Award criteria
Criterion: 
Type: Price
Name: Gesamtangebotspreis
Description: Gesamtangebotspreis nach dem ausgefüllten Leistungsverzeichnis (VG-Nr. 2).
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 100

5.1.11.  Procurement documents
Languages in which the procurement documents are officially available: German
Address of the procurement documents: https://bieterportal.pd-g.de/?
tid=12f8b1c712d0856aa7b76329f014905e
Ad hoc communication channel: 
Name: https://bieterportal.pd-g.de/
URL: https://bieterportal.pd-g.de/

5.1.12.  Terms of procurement
Terms of submission: 
Electronic submission: Required
Address for submission: https://bieterportal.pd-g.de/?
tid=12f8b1c712d0856aa7b76329f014905e
Languages in which tenders or requests to participate may be submitted: German
Electronic catalogue: Not allowed
Variants: Not allowed
Tenderers may submit more than one tender: Not allowed
Deadline for receipt of tenders: 09/04/2026 12:00:00 (UTC+02:00) Eastern European Time, 
Central European Summer Time
Duration during which the tender must remain valid: 35 Days
Information that can be supplemented after the submission deadline: 
At the discretion of the buyer, all missing tenderer-related documents may be submitted later.
Additional information: Die Nachforderung von Unterlagen ist nach den Vorgaben des § 56 
VgV möglich.
Information about public opening: 
Opening date: 09/04/2026 12:05:00 (UTC+02:00) Eastern European Time, Central European 
Summer Time
Terms of contract: 
The execution of the contract must be performed within the framework of sheltered 
employment programmes: No
Electronic invoicing: Required
Electronic ordering will be used: no
Electronic payment will be used: no

5.1.15.  Techniques
Framework agreement: 
No framework agreement
Information about the dynamic purchasing system: 
No dynamic purchase system

https://bieterportal.pd-g.de/?tid=12f8b1c712d0856aa7b76329f014905e
https://bieterportal.pd-g.de/?tid=12f8b1c712d0856aa7b76329f014905e
https://bieterportal.pd-g.de/
https://bieterportal.pd-g.de/
https://bieterportal.pd-g.de/?tid=12f8b1c712d0856aa7b76329f014905e
https://bieterportal.pd-g.de/?tid=12f8b1c712d0856aa7b76329f014905e
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5.1.16.
 
Further information, mediation and review
Review organisation: Vergabekammer Baden-Württemberg beim Regierungspräsidium 
Karlsruhe
Information about review deadlines: 1. Die Vergabeunterlagen, insbesondere dieses 
Verfahrensleitfadens, Leistungsbeschreibung und Vordrucke sowie die Bekanntmachung 
müssen nach Erhalt/Download durch die Bieter auf Vollständigkeit und Lesbarkeit geprüft 
werden. Enthalten die Vergabeunterlagen oder die den Bietern mitgeteilten, übergebenen und 
zugänglich gemachten Unterlagen oder sonstigen Informationen Unklarheiten oder verstoßen 
diese gegen geltendes Recht, so weist der Bieter die Vergabestelle unverzüglich – spätestens 
jedoch mit der Angebotsabgabe – schriftlich darauf hin. Anderenfalls kann er sich auf die 
Unklarheiten oder die Rechtsverstöße nicht berufen. Nicht aufgeklärte Unklarheiten hat der 
Bieter als von ihm zu tragende Risiken in sein Angebot einzukalkulieren. 2. Etwaige 
Verfahrensrügen sind eindeutig als solche zu kennzeichnen. Auf die Rügepflichten des Bieters 
nach § 160 Abs. 3 GWB wird ausdrücklich hingewiesen. Außerdem weist die Vergabestelle 
ausdrücklich auf die Rechtsbehelfsfrist des § 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 GWB hin. Danach ist ein 
Antrag auf Nachprüfung unzulässig, soweit nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, mehr als 15 Kalendertage vergangen sind. § 160 GWB 
lautet: „(1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) 
Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der 
Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 durch 
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem 
Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden 
entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit 1. der 
Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkenn-bar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkenn-bar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 
Satz 2 bleibt unberührt.
Organisation providing additional information about the procurement procedure: Ministerium 
des Inneren, für Digitalisierung und Kommunen Baden-Württemberg

8. Organisations

8.1.  ORG-0001
Official name: Ministerium des Inneren, für Digitalisierung und Kommunen Baden-Württemberg
Registration number: 98005_10000089
Postal address: Willy-Brandt-Straße 41
Town: Stuttgart
Postcode: 70173
Country subdivision (NUTS): Stuttgart, Stadtkreis (DE111)
Country: Germany
Contact point: PD Berater der öffentlichen Hand GmbH
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Email: vergabe@pd-g.de
Telephone: +49 00000000
Buyer profile: https://im.baden-wuerttemberg.de/de/startseite
Roles of this organisation: 
Buyer

8.1.  ORG-0002
Official name: Vergabekammer Baden-Württemberg beim Regierungspräsidium Karlsruhe
Registration number: 98137_10005432
Postal address: Durlacher Allee 100
Town: Karlsruhe
Postcode: 76137
Country subdivision (NUTS): Heidelberg, Stadtkreis (DE125)
Country: Germany
Email: vergabekammer@rpk.bwl.de
Telephone: +49 721 9268730
Fax: +49 721 9263985
Roles of this organisation: 
Review organisation

8.1.  ORG-0003
Official name: Ministerium des Inneren, für Digitalisierung und Kommunen Baden-Württemberg
Registration number: 98005_10000089
Postal address: Willy-Brandt-Straße 41
Town: Stuttgart
Postcode: 70173
Country subdivision (NUTS): Stuttgart, Stadtkreis (DE111)
Country: Germany
Contact point: PD Berater der öffentlichen Hand GmbH
Email: vergabe@pd-g.de
Telephone: +49 00000000
Roles of this organisation: 
Organisation providing additional information about the procurement procedure

8.1.  ORG-0004
Official name: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Registration number: 0204:994-DOEVD-83
Town: Bonn
Postcode: 53119
Country subdivision (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Country: Germany
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telephone: +49228996100
Roles of this organisation: 
TED eSender

Notice information

Notice identifier/version: 02b5a9d2-76f2-4de8-bb19-f48f400e6706  -  01
Form type: Competition

mailto:vergabe@pd-g.de
https://im.baden-wuerttemberg.de/de/startseite
mailto:vergabekammer@rpk.bwl.de
mailto:vergabe@pd-g.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Notice type: Contract or concession notice – standard regime
Notice subtype: 16
Notice dispatch date: 06/03/2026 09:26:56 (UTC+01:00) Central European Time, Western 
European Summer Time
Languages in which this notice is officially available: German
Notice publication number: 159815-2026
OJ S issue number: 47/2026
Publication date: 09/03/2026


	1. Buyer
	1.1. Buyer
	2. Procedure
	2.1. Procedure
	2.1.1. Purpose
	2.1.2. Place of performance
	2.1.4. General information
	2.1.6. Grounds for exclusion
	5. Lot
	5.1. Lot: LOT-0001
	5.1.1. Purpose
	5.1.2. Place of performance
	5.1.3. Estimated duration
	5.1.6. General information
	5.1.7. Strategic procurement
	5.1.9. Selection criteria
	5.1.10. Award criteria
	5.1.11. Procurement documents
	5.1.12. Terms of procurement
	5.1.15. Techniques
	5.1.16. Further information, mediation and review
	8. Organisations
	8.1. ORG-0001
	8.1. ORG-0002
	8.1. ORG-0003
	8.1. ORG-0004
	Notice information

